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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr.Ettmayer 

und Kollegen 

an den Bundeskanzler 

betreffend Nichtinformation des Bundesministers für Auswärtige 

Angelegenheiten über die Endlagerungsverhandlungen 

mit der Sowjetunion 

Die Äußerungen des Außenministers in der Pressestunde des 

Fernsehens vom 17.3.1985 bewiesen, daß dieser offensichtlich 

nicht über die Verhandlungen über die Entsorgung und Endlagerung 

des Atommülls zwischen österreich und der UdSSR vom Bundeskanzler 

informiert wurde. Diese Vorgangsweise des Bundeskanzlers stellt 

eine Desavouierung des Außenministers dar, weil dieser ressort

mäßig neben dem Bupdeskanzler derjenige Bundesminister ist, der 

für die in Rede stehenden Verhandlungen zuständig ist. 

Angesichts dieses Verhaltens des Bundeskanzlers, stellen die 

unterfertigten Abgeordneten an den Bundeskanzler folgende 

A n fra g e : 

Warum haben Sie den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

über die Verhandlungen zwischen der Republik österreich und der 

UdSSR über die Entsorgung des Kernkraftwerkes Zwentendorf und die 

Endlagerung des Atommülls in der UdSSR nicht informiert? 
) 

1230/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




